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R. Diaz-Bone, R. Hartz (Hrsg.)

Dispositiv und Ökonomie
Diskurs- und dispositivanalytische Perspektiven auf Märkte und Organisationen

Reihe: Interdisziplinäre Diskursforschung

▶ Umfassende Diskussion des diskurstheoretischen Ansatzes in der
Analyse der Ökonomie

▶ Fortsetzung des Bandes "Diskurs und Ökonomie"
▶ Interdisziplinär besetzter Sammelband

Der vorliegende Band bietet einen aktuellen Überblick über die Vielzahl neuerer
sozialwissenschaftlicher Forschungen zur Bedeutung, Funktion und Theorie von
Dispositiven in und für die Ökonomie. Denn die Ökonomie ist „instrumentiert“
– Organisationen und Märkte sind durchzogen und ausgestattet mit Objekten,
Materialitäten, Technologien, Diskursen und Subjektivierungsweisen, deren spezifische
Verknüpfungen die Ökonomie hervorbringen.  Für die Analyse der Dispositive
muss „Ökonomie“ daher notwendig transdisziplinär gefasst werden, gerade um die
bisher weitgehende Ausblendung von Dispositiven in der Analyse von Märkten und
Organisationen zu überwinden und diese durch neuartige theoretische aber auch
vielfältige methodologische Zugänge zu erschließen. Diese Erschließung der materiellen
und immateriellen Ausstattung der Ökonomie erfolgt nun nicht nur transdisziplinär,
sondern auch international. Der Band präsentiert Beiträge von Forschenden aus
Deutschland, Frankreich, Großbritannien und der Schweiz.  
 
Die Herausgeber Rainer Diaz-Bone ist Professor für Soziologie mit dem Schwerpunkt
qualitative und quantitative Methoden an der Universität Luzern. Ronald Hartz
ist Privatdozent an der Technischen Universität Chemnitz und war dort bis 2016
Juniorprofessor für Europäisches Management.
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